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Das Presbyterium der Pauluskirche am Tage der Einführung – 
fast vollzählig. Lesen Sie den Bericht auf Seite 5. 



Der Workshop mit Judy Bailey hat 
den Jugendlichen – nicht nur der 
Pauluskirche – viel Spaß gemacht. 
Lesen Sie den ausführlichen Bericht 
von Amelie Schöller auf Seite 9.

Jugend: Workshop mit Judy Bailey

Foto: Jannik Milz
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Mose sagte: „Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der 
HERR euch heute rettet!“

2. Mose 14,13 

Die hatten es gut: Gott verspricht, 
sein Volk zu retten, und die brauchten 
nichts zu tun, bloß zu warten. 
Allerdings ist das manchmal auch 
nicht so einfach. Dann entscheidet 
nämlich der andere, wie die 
Rettung geschieht. Ich muss darauf 
vertrauen, dass der das nun richtig 
macht. Ich muss warten, bis mir, der 
ich doch angstvoll im tiefen Wasser 
strampele, endlich der Rettungsring 
zugeworfen wird. Wir warten nicht 
gerne, auf die Rettung schon gar 
nicht. 

Wir wissen auch genau, wie 
das gehen müsste: Gott müsste 
ordentlich durchgreifen, müsste wie 
damals am Roten Meer die Bösen 
versenken und die Guten retten. Gott 
stellt nüchtern fest, dass dann die 
Zahl derjenigen, die gerettet werden, 
recht klein sein dürfte. Bei der Sintflut 
waren es ganze acht Seelen, die auf 
der Arche eine Zuflucht fanden. Nur 
Noah fand Gnade, wurde gerettet, er 
durfte seine Familie mitnehmen. Alle 
andern kümmerten sich nicht um 
Gottes Ruf zur Umkehr, hörten nicht 
auf Gott. Sie hatten ihr Leben, ihr 

Recht und ihre Zukunft selber in die 
Hand genommen, notfalls auf Kosten 
anderer, auf Kosten der Schöpfung.

Gott hat sich festgelegt, nicht mehr so 
durchzugreifen. Stattdessen schickte 
er seinen Sohn: Rettung durch 
Liebe, durch Vergebung, durch den 
Ruf: Kehrt um, kommt zurück zum 
wahren Leben in Geschwisterlichkeit 
und Respekt, in Barmherzigkeit und 
miteinander Teilen. 

Gott ruft, er wirbt um uns. Hören wir? 
Gott wartet geduldig, bietet Rettung 
an. Du sollst nicht untergehen im 
Nichtigen, nicht verlorengehen 
im Treibsand von Alltäglichem 
und Belanglosem, Glitzer, der nur 
blendet, Habgier, die alles zugrunde 
richtet. Einleuchtend und klar.

Wird der Ruf gehört? Greifen wir zu? 
Genügt uns dieser Rettungsring? Wir 
schauen auf das Kreuz. Nehmen wir 
uns die Zeit, da stehen zu bleiben 
und es anzunehmen? Oder haben wir 
es eilig, unsern Weg weiterzugehen – 
wohin aber?

Volker Hendricks

Andacht zum Monatsspruch Juni 
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Gemeindebrief der evangelischen Pauluskirchengemeinde, Westwall 40.
Herausgegeben im Auftrag des Presbyteriums. Auflage 5600 Stück, verteilt an evangelische Haushal-
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Der Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe liegt in den Sommerferien:

Donnerstag, 1. August

Inhalt und Impressum
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Für die neue Amtszeit von vier Jahren 
wurde das Presbyterium am Sonntag, 
10. März zum Dienst gesendet und 
gesegnet. Auf dem Bild auf dem Titel 
sehen Sie Mahmoud Khayrabadi, Bernd 
Ködding, Dirk Leuchtenberger, Michael 
Müller-Ebbinghaus, Jannik Milz, 
Heinz-Jürgen Nötzel, Stella Schwinke, 
Birgit Sokol, Reinhard Wunsch und 
Mitarbeiterpresbyter Andreas Betcher. 
(Hier in alphabetischer Reihenfolge.)
Es fehlen Barbara Hennig und Frank 
Braun, die nicht teilnehmen konnten, 

Die drei ausscheidenden Presbyterinnen Marcela Krosta, Daniela Mondry-Küppers 
und Lilli Platz wurden in demselben Gottesdienst verabschiedet. 

und am Sonntag danach gesegnet 
wurden.
Im April hat das Presbyterium Marvin 
Gerlach als Jugendpresbyter berufen. 
Die Stelle war frei geworden, weil 
Jannik Milz, der dieses Amt innehatte, 
nun als ordentliches Mitglied dem 
Gremium angehört. Durch den 
Jugendpresbyter soll die Perspektive 
junger Menschen in die Arbeit des 
Leitungsorgans eingebracht werden. 

Volker Hendricks 

Das Presbyterium: Verabschiedung und Einführung

Presbyterium

Foto: Jürgen Brefort
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„Glaube findet Stadt – 
vergnügt, erlöst, befreit“ 

Der Gang der Krefelder Christen über 
die vier Wälle wird in neuem Format 
durchgeführt. Beim sechsten Wallgang 
am Samstag, 24. August, starten 
die Gruppen an vier Orten auf den 
Wällen um 11.30 Uhr mit einer kurzen 
Andacht:
• Friedrichsplatz (Nordwall), 
• Kreuzung Südwall/Hochstraße  
(Südwall), 
• Kaiser-Wilhelm-Museum (Westwall), 
• Lutherlinsen (Ostwall) 
Von hier gehen die Gruppen 
sternförmig zum Neumarkt. 

Um 12 Uhr beginnt mit dem Geläut der 
Alten Kirche ein vielfältiges geistliches 
Programm mit Gospelchor, Liedern 
zum Mitsingen, einem kurzen Impuls 
sowie Gedanken von Hanns Dieter 
Hüsch zum Motto.
Oberbürgermeister Frank Meyer spricht 
ein Grußwort. Jede und jeder kann 
Ideen und Anregungen zu Impulsen 
und Fragen auf Karten notieren und an 
kurzen Kreativ-Stationen aktiv werden. 
Zum Abschluss werden Fürbitten für 
die Stadt gebetet. Ende wird um 14 
Uhr sein.

Bibelstunden – Thema: Herz

Vom Herzen wird oft gesprochen: 
herzlich, von Herzen, „wes das Herz voll 
ist….“ – die Reihe ließe sich fortsetzen. 
Aber was ist das „Herz“ eigentlich? Sitz 
der Gefühle? Unsere innere Zentrale? 
Wann ist ein Mensch herzlich oder 
ein hartherziger Mensch? Die Bibel 
gibt überraschende Einblicke in unser 
Innerstes und knüpft Verbindungen zu 
dem „der die Herzen erforscht“. In den 
Bibelstunden gehen wir dem nach. 
Herzliche (!) Einladung:
Jeweils am 2. und 4. Mittwoch 19.45 
bis 21 Uhr im Gemeindehaus:
12. und 26. Juni,  Sommerpause, 
danach wieder am 14. August, 11. 
September und 25. September. 
Jeder Bibelabend ist in sich abge-
schlossen und kann auch einzeln 
besucht werden. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich.

Volker Hendricks

Wallgang, Bibelstunde
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Angebote im Haus der Familie

Gemeinsam kochen für Senioren
Mittwoch, 5. Juni, 15 – 18 Uhr, 15 Euro
Ein einfaches, schmackhaftes Menü: 
Nährstoffreich & kalorienarm

España Olé – Leckere Tapas 
Mittwoch, 28. August, 18 – 21 Uhr, 
43 Euro. Schwelgen in vielen delikaten 
Häppchen und Sangria – fast wie ein 
Abend irgendwo in Spanien. 

Gemeinsam kochen und backen
Donnerstag, 20. Juni, 15 – 17.15 
Uhr, 27 Euro. Für Kinder zwischen drei 
und sechs Jahren mit erwachsener 
Begleitperson (Eltern oder Großeltern).

Kräuterwanderung für Menschen ab 60 
Sonntag, 9. Juni, 11 – 14 Uhr, 22 Euro
Wir sammeln Wildkräuter und 
verkosten sie im Anschluss gemeinsam. 
Treffpunkt: Parkplatz Hülser Berg.

Hausapotheke aus dem Wald – zum 
Selbermachen
Mittwoch, 12. Juni, 18 – 20.15 Uhr, 
42 Euro. Selbst hergestellte Salben aus 
Heilpflanzen.

Bastelbären für Groß & Klein ab zwei 
Jahren
dienstags, 27. August – 8. Oktober, 
9 – 10.30 Uhr, 55 Euro
Bärenstarkes Basteln! Angepasst an die 
Jahreszeiten wird mit Naturmaterialien 
gearbeitet und vielen anderen bunten, 
glitzernden Materialien.

Mehr Infos auf der Seite: 
www.gemeindeverband-krefeld.de/

haus-der-familie/

Kindersommer

Vor vielen, vielen Jahren ließ Gott 
seinem Volk für alle Zeiten sagen, was 
er von ihm verlangte. Zehn Gebote 
diktierte er M. auf dem Berg Sinai. Das 
Volk wartete inzwischen unten am 
Fuß des heiligen Berges. Keiner durfte 
Gottes Berg zu nahekommen: Keiner, 
außer M. Dieses Geheimnis und was 
Mister M. auf dem Berg erfahren hatte, 
möchten wir mit euch erforschen!
Eine Aktion mit rätselhaften Spielen, 
Kreativangeboten wie Batiken und 
Seifengießen und mit Überraschungen!
Für Kinder von fünf bis elf Jahren, von 
Montag, 12. August bis Freitag, 16. 
August, jeweils von 9  bis 16 Uhr.

Von 10 bis 15 Uhr Programm, von 9 
bis 10 Uhr und von 15 bis 16 Uhr ist 
Betreuung möglich. Kosten: 30 Euro.
Anmeldung bei Yvonne Gruhn.

„Kirchenübernachtung“ 

Für Kinder von sechs bis zwölf Jahren, 
Samstag, 7. September, 15 Uhr bis 
Sonntag, 8. September, 11 Uhr. 
Zum Abschluss der Aktion findet 
am Sonntag um 10 Uhr ein 
Familiengottesdienst statt. 
Wir bieten ein buntes Programm 
zum Thema Schöpfung. Schlafen im 
Gemeindehaus. Mitzubringen sind u.a. 
Abenteuergeist, Spielfreude, Isomatte 
und Schlafsack.

Anmeldung bis Sonntag,
1. September, bei Yvonne Gruhn.

Kinder, Haus der Familie
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IBAN des Fördervereins:
DE26 3205 0000 0003 1760 39

 oder
DE24 3506 0190 1013 7840 15

Werden Sie Mitglied!
Der Förderverein unterstützt die 
Arbeit mit den Jugendlichen, jungen 
Erwachsenen, Familien und Menschen 
der mittleren Generation.
Wenn auch Sie diese wichtige Arbeit 
unterstützen möchten, dann werden 
Sie Mitglied im Förderverein der 
Pauluskirchengemeinde! Mit 5 Euro 
im Monat oder 60 Euro im Jahr helfen 
Sie uns, die Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde zu fördern. Wir freuen uns 
über jedes neue Mitglied und sind 
dankbar für jede Spende.

Annemarie Behrens

Konfirmandenfahrt 2024 in 
Hattingen

Der Höhepunkt unserer Konfizeit ist 
für alle die Konfifahrt nach Hattingen. 
Auch dieses Jahr war das so. Nachdem 
wir die Zimmer bezogen hatten und 
uns im Haus orientiert hatten, trotzten 
wir dem Regenwetter und starteten 
mit unserem Thema, das uns die 
nächsten Tage beschäftigen sollte. 
Dafür begaben wir uns auf einen 
Stationenlauf durchs ganze Haus. Jesus 
von Nazareth. Wann lebte er, wie wuchs 
er auf, wie war das mit den Römern im 
Land und was glauben eigentlich die 
Juden, welche Erwartungen hatten 
sie an den Messias, und was gibt es für 
wichtige Geschichten aus dem alten 
Testament?
In den nächsten Tagen beschäftigten 
wir uns mit den Wundergeschichten 
und Gleichnissen aus dem Neuen 
Testament und schließlich mit der 
Karwoche und Ostern. Neben all 
den inhaltlichen Themen standen 
Kreativität, Sport, Musik und 
Gemeinschaft im Mittelpunkt. 
Auch dieses Jahr gab es wieder 
künstlerisch verzierte Konfikerzen, 
toll gestaltete Leinwände mit dem 
Konfispruch, das Spiel „Schlag den 
Teamer“, den Quizabend, Jugger, die 
Nachtwanderung, Lagerfeuer mit 
Stockbrot und die Thomasmesse. 
Alles liebevoll und mit viel Phantasie 
von den Teamern vorbereitet und 
durchgeführt. Wir sind zu einer tollen 
Gemeinschaft zusammengewachsen, 
vor allem das Juggerspiel fand bei 

super Wetter sehr viel Begeisterung 
und wir freuen uns, wenn viele der 
Konfis als Jungteamer bei uns in der 
Gemeinde in die Jugendarbeit mit 
einsteigen.

Elke Schöller

Konfirmandenfreizeit, Förderverein 
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Musikalischer Workshop mit Judy Baley

Jugendrockkonzert 2.0

Im vergangenen Jahr war unser Ju-
gendrockkonzert ein voller Erfolg, 
darum wollen wir auch dieses Jahr am 
15. Juni jungen Krefelder Bands eine 
Bühne bieten, um ihr Talent unter Be-
weis zustellen. Dieses Jahr wird auch 
unter anderem wieder die Band „Pe-
lican Evolution“ auftreten, in welcher 
unsere Jugendteamerin Anna-Sophie 
Gutmann den Takt an den Drums an-
gibt. 
Herzliche Einladung an alle, ob jung 
ob alt, ganz egal – Musik eint uns! 
Also: Schaut und schauen Sie gerne 
am 15. Juni vorbei.
(Plakate mit genauen Daten werden 
noch ausgehängt, und natürlich fin-
det ihr uns dann auch auf insta unter 
paulus_jugendarbeit)

Joshua Hee

Jugend-Gospel-Workshop
mit Judy Bailey

Im März haben zwölf Jugendliche der 
Pauluskirchengemeinde mit anderen 
Jugendlichen an einem Workshop von 
Judy Bailey teilgenommen. Gemein-
sam mit Judys Team und ihren Mu-
sikern übten wir in drei Stunden drei 
Lieder ein und wurden von Judy zu 
einem kleinen Chor formiert. Von Ge-
sangsübungen mit Leroy, dem Bassis-
ten der Band und selber Gesangsleh-
rer aus England, bis hin zum Lied und 
Texttraining mit Anne Mosters, die bei 
der bekannten Sing- und Talentshow 

„The Voice” teilgenommen hat, war 
unser gemeinsamer Nachmittag mit 
viel Spaß an der Musik voll ausgefüllt.
 
Im Anschluss an den Workshop fei-
erten wir gemeinsam einen von uns, 
Judy Bailey und Herrn Pfarrer Falk 
Schöller gestalteten Gottesdienst. 

Nach dem Gottesdienst versammel-
ten wir uns dann noch einmal im Kir-
chenraum und Judy und ihre Band 
gaben ein Konzert, das unsere Teamer 

und Jugendlichen so schnell nicht 
mehr vergessen. Gospel, Tanz und 
eine erneute Mitgestaltung unseres 
Chores machten das Konzert für uns 
zum Highlight. Für drei von uns Paula-
nern sogar noch ganz besonders: Eine 
Konfirmandin, eine Teamerin und un-
sere Bufdi durften ein Solo singen! Das 
haben sie super gemacht und viel Lob 
dafür bekommen. 

Insgesamt war der Abend für uns als 
Paulusjugend ein großer Erfolg und 
wir nehmen diese Erfahrung mit in un-
sere Jugendarbeit.

Amelie Schöller

Jugend
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Ökumenische Fahrradtour

Auch in diesem Jahr fahren wir wieder 
gemeinsam mit unseren katholischen 
Mitchristen zur Kapelle St. Peter bei 
Kempen.
Wir treffen uns am Freitag, 9. August 
2024 um 18.30 Uhr auf dem Vorplatz 
von St. Thomas Morus an der Kempener 
Allee. In der Kapelle St. Peter feiern 
wir eine kurze Andacht und sitzen 
anschließend in gemütlicher Runde 
bei Speis und Trank unter den alten 
Lindenbäumen vor der Kapelle.

 Dann 
geht es vor 
Anbruch der 
Dunkelheit in 
gemütlichem 
Tempo wieder 
zurück nach 
Krefeld.

Ekkehard Roth

Gottesdienst unter freiem 
Himmel – mit Reisesegen

Zum Beginn der Sommer- und Reisezeit 
feiern wir einen ökumenischen 
Gottesdienst auf der grünen Wiese an 
der Thomas-Morus-Kirche, Kempener 
Allee 70: Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr.
Mit dem Segen Gottes starten Sie dann 
gestärkt und hoffentlich frohgemut 
und entspannt in den Sommer und 
vielleicht im Laufe der kommenden 
Zeit auch zu einer Reise. Im Anschluss 
an den Gottesdienst laden wir zu 
Kaffee, Tee und kalten Getränken ein.

Kirchliche Sommerzeit vom 
14. Juli bis 18. August
Gottesdienst um 11 Uhr in 
der Pauluskirche 

An jedem dritten Sonntag im 
Monat ist regulär Lichtspur-Gottes-
dienst, und zwar um 11 Uhr. Das 
klappt erstaunlich gut, nur sehr sel-
ten steht schon jemand um 10 Uhr 
vor der Tür (und bekommt dann 
schon mal eine Tasse Kaffee).
In den Sommerferien werden wir ab 
14. Juli sozusagen auf „Kirchliche 
Sommerzeit“ umstellen und 
durchgehend alle Gottesdienste 
um 11 Uhr beginnen.
Das ermöglicht einem Pfarrer, 
nacheinander zwei Gottesdienste 
zu halten: Zunächst in der 
Johanneskirche im Forstwald (9.45 
Uhr) oder in der Friedenskirche (10 
Uhr), dann in der Pauluskirche. So 
können jeweils zwei Pfarrer der drei 
Stadtgemeinden Urlaub nehmen. 
Alle Gottesdienste befassen 
sich mit biblischen Garten- und 
Naturgeschichten
Unsere Sommerzeit endet mit dem 
Lichtspur-Gottesdienst am 18. 
August um 11 Uhr. 
Ab dem folgenden Sonntag, 25. 
August, gilt dann wieder unsere 
Paulus-Zeit: 10 Uhr, nur am 3. 
Sonntag im Monat um 11 Uhr 
Gottesdienst.

Ökumene, kirchliche Sommerzeit
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Abendgebet, freitags 18.30 Uhr.

Gottesdienste in den Senioren-
heimen
Im Seniorenzentrum Wilmendyk 
ist an jedem Freitag um 15.30 Uhr 
Gottesdienst (am 1. und 3. Freitag 
im Monat evangelisch).

Im Pauly-Stift ist an jedem Freitag 
um 11 Uhr Gottesdienst, einmal 
im Monat evangelisch.

Im Cornelius-de-Greiff-Stift ist 
zweimal im Monat (am Montag 
oder Dienstag) um 16 Uhr Got-
tesdienst, abwechselnd evange-
lisch und katholisch. Grundsätzlich 
sind alle Bewohner und Bewohne-
rinnen, gleich welcher Konfession, 
zum Gottesdienst eingeladen.

Der klassische Gottesdienst 
um 10 Uhr am Sonntag – 
an fast jedem dritten Sonntag 
im Monat  um 11 Uhr „Licht-
spur“. 
Und im Sommer – alle Gottes-
dienste um 11 Uhr, siehe S. 12

Lichtspur an fast jedem 3. Sonn-
tag für Familien und Menschen, die 
moderne Gottesdienste mögen. An 
jedem dritten Sonntag im Monat 
um 11 Uhr. Am 16. Juni und 18. 
August (auf dem Kirchplatz).

Kindergottesdienst
für Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter. Der Kindergottes-
dienst findet parallel zum Licht-
spur-Gottesdienst um 11 Uhr statt. 
Wir beginnen gemeinsam, dann 
gehen die Kinder in einen eigenen 
Raum mit spannenden Geschich-
ten, Liedern und Spielen.
Am 16. Juni und 18. August.
 

Gottesdienst für Groß und Klein
Ein lebendiger Familiengottes-
dienst mit unseren Konfistartern,  
größeren Kindergartenkindern 
und Schulkindern mit ihren Famili-
en, wieder nach dem Sommer. am 
26. Juni
 

Jugendgottesdienst
für Jugendliche ab Konfirman-
denalter, am Sonntag, 9. Juni, um 
18 Uhr.

Gottesdienste
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Wir feiern Abendmahl abwechselnd mit Wein (W) und Traubensaft (T).

Mai
26. Mai Trinitatis 11 Uhr Familiengottesdienst Gruhn
Juni
1. Juni, Samstag 13.30 Uhr Taufgottesdienst Hendricks
2. Juni,
1. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (T) Roth

9. Juni, 
2. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr
18 Uhr

Gottesdienst mit 
Taufen
Jugendgottesdienst

Hendricks
E. Schöller/
Team

16. Juni, 
3. Sonntag nach 
Trinitatis

11 Uhr Lichtspur
Kindergottesdienst

Hendricks, 
Team
Gruhn

23. Juni,
4. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst Hendricks

29. Juni, 
Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Hendricks

30. Juni,
5. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr

Ökumenischer 
Gottesdienst mit 
Reisesegen
St. Thomas Morus
Kempener Allee

Hendricks/ 
Gerndt

Kein Gottesdienst in der Pauluskirche!
Juli
7. Juli,
6. Sonntag nach 
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (W) Böhme

Gottesdienste



Kirchliche Sommerzeit in der Pauluskirche
14. Juli,
7. Sonntag nach 
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst mit Taufe F. Schöller

21. Juli,
8. Sonntag nach 
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst Hendricks

28. Juli,
9. Sonntag nach 
Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst Roth

August
3. August 
Samstag 14 Uhr Taufgottesdienst Roth

4. August,
10. Sonntag 
nach Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (W)  F. Schöller

11. August,
11. Sonntag 
nach Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst Böhme

18. August,
12. Sonntag 
nach Trinitatis

11 Uhr
Lichtspur auf dem 
Kirchplatz
Kindergottesdienst

Hendricks, 
Team
Gruhn

25. August,
10. Sonntag 
nach Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst Roth

Telefon-Andacht

Jeden Monat gibt es eine Drei-Minuten-Andacht. Sie können unter der Krefelder 
Festnetz-Telefonnummer Pfarrer Hendricks mit einer kurzen Auslegung des 
Monatsspruches hören: 

02151 – 6 54 62 92.

Gottesdienste



Evangelische Pauluskirche
Hülser Straße 171, 47803 Krefeld.  Tel. 75 37 85 

www.Pauluskirche.infoAdressen

Pfarrer Bezirk 1  Volker Hendricks   Tel. 76 13 27
   Girmesdyk 20
Pfarrer Bezirk 2  Ekkehard Roth   Tel. 75 02 02
   Kempener Allee 62
Küstervertretung Lilli Platz   Tel. 75 19 42
   Inrather Straße 358
Seelsorge in den Seniorenheimen
   Pfr. i.R. Rainer Ollesch Tel. 021 52 – 894 81 81

Vorsitzender des Presbyteriums
   Heinz-Jürgen Nötzel Tel. 75 45 65
Baukirchmeister Dirk Leuchtenberger Tel. 3 60 45 65 
Finanzkirchmeisterin Barbara Hennig  Tel. 6 57 49 33
Küster   Andreas Betcher  Tel. 75 37 85
Bundesfreiwillige Renée Rosellen  Tel. 75 37 85
Diakonin  Yvonne Gruhn  Tel. 0 28 45 – 37 79 21
Diakonin  Elke Schöller  Tel. 01 57 – 75 98 77 40
Kirchenmusiker  M. Müller-Ebbinghaus Tel. 0176 – 24 52 14 10
Infos Paulus-Chor Annemarie Behrens Tel. 0174 – 375 19 43

Bankverbindungen der Pauluskirche:
KD-Bank Dortmund IBAN DE08 3506 0190 1010 1850 21
Nur für Spenden: Sparkasse Krefeld IBAN: DE47 3205 0000 0000 0044 40

Förderverein  Annemarie Behrens Tel. 75 59 93 oder
      Tel. 0174 – 375 19 43
Bankverbindungen des Fördervereins:
KD Dortmund  IBAN: DE24 3506 0190 1013 7840 15
Sparkasse Krefeld IBAN: DE26 3205 0000 0003 1760 39

Evangelischer Gemeindeverband:
Citykirchenpfarrer Falk Schöller   Tel: 0179 – 182496
Gemeindebüro  Renate Lemper  Tel. 47 94 60
   Florian Weuffen  Tel. 47 94 60
   Westwall 40, 47799 KR gemeindebuero@ev-gv.de

Weitere   Diakoniestation  Tel. 59 93 88
Einrichtungen  Psych. Beratungsstelle Tel. 33 61 60
   Telefonseelsorge  Tel. 08 00 – 111 02 22
   Jugendtelefon  Tel. 08 00 – 111 04 44
   Krefelder Krisenhilfe Tel. 65 35 25
   Evangelische Altenhilfe Tel. 479 46 – 0



Die TelefonSeelsorge® in 
Krefeld bildet wieder aus
 
Die Dienststellen der TelefonSeelsorge 
bilden regelmäßig Menschen für die 
ehrenamtliche Arbeit am Telefon aus. 
Die Ausbildung in der TelefonSeelsorge 
Krefeld beginnt im Januar 2025.  
So stellt die TelefonSeelsorge 
sicher, dass die 24/7-Erreichbarkeit 
deutschlandweit gewährleistet bleibt.
„Wir brauchen ständig Nachwuchs 
für die Arbeit am Telefon“, sagt 
Andrea Arndt, Dienststellenleiterin in 
Krefeld.  „Unsere Ehrenamtlichen sind 
hochmotiviert und machen den Dienst 
sehr lange. Dennoch scheiden jedes 
Jahr Menschen aus verschiedensten 
Gründen aus. Die Ausbildung für 
den Dienst am Telefon und für die 
Mailberatung ist deshalb eine unserer 
Kernaufgaben.“ 
Die Ausbildung dauert mindestens 
150 Stunden, auf ein Jahr verteilt. 

Gemeinsam und verpflichtend für 
die Ausbildung sind zwei Säulen: die 
Selbsterfahrung im ersten Teil des 
Ausbildungsjahrs und die Ausbildung 
in Gesprächsführung mit klarem 
Praxisbezug. 
Um diese Beratungskompetenz 
geht es den Verantwortlichen 
bei TelefonSeelsorge. „Wir haben 
höchst unterschiedliche Anrufende 
mit Problemen, die von scheinbar 
belanglosen Kleinigkeiten bis zu 
expliziter Suizidalität reichen“, führt 
Andrea Arndt aus. „Damit muss man 
umgehen können und das erfordert 
mehr als nur Kenntnisse in guter 
Gesprächsführung.“ Wer sich für eine 
Ausbildung interessiert, findet den 
Fragebogen hier:
https://www.telefonseelsorgekrefeld.
de unter ‚Mitarbeit‘ oder er kann sich 
an die TelefonSeelsorge KR-MG-RY-VIE 
wenden: info@telefonseelsorgekrefeld.
de.

Ehrenamt bei der Telefonseelsorge
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Konfirmandenunterricht 

Alle Schülerinnen, die nach den Som-
merferien in Klasse 7 kommen und 
keinen Konfistarter-Kurs in Klasse 3/4 
gemacht haben, sind herzlich einge-
laden, an unserem Konfi 7 Kurs teil-
zunehmen.  Der Konfistarter Kurs in 
Klasse 3/4, bzw. der Konfi 7 Kurs sind 
Voraussetzung für den Konfi 8 Kurs 
und die Konfirmation. 
Wir treffen uns jeden Dienstag von 
16.30 bis 17.30 Uhr im Gemein-
dehaus der Pauluskirchengemein-
de, Hülser Str. 171 im Jugendraum.                                                                                    
Unser erstes Treffen ist am Dienstag, 
3. September. 
Wir beschäftigen uns mit vielen Fra-
gen des Miteinander-Umgehens, der 
Umwelt, des Lebens und natürlich des 
Glaubens, wir wollen Kirche kennen-
lernen und nach Gott fragen. Außer-
dem wollen wir gemeinsam spielen, 
singen und Spaß miteinander haben.
Nach der Konfi 7 Zeit beginnt ab Mai/
Juni 2025 die Konfi 8 Zeit. Alle aus 
dem Konfi 7-Kurs nehmen zusammen 
mit den zukünftigen 8-Klässlern, die 
den Konfistarter-Kurs gemacht haben 
dann einmal im Monat Samstags von 
9.00-13.00 Uhr am Konfi 8-Kurs teil.                                                                            
Konfirmation wird im Mai 2026 gefeiert.
Anmeldung zum Konfi 7 Kurs bis 
1. August bei Jugendleiterin Elke 
Schöller, elke.schoeller@ekir.de oder 
telefonisch per WhatsApp oder 
Signal unter 0157-75987740.  Bitte 
Name, Geburtsdatum des Kindes und 
Telefonnummer mit angeben!

Elke Schöller

Diakonin Yvonne Gruhn
Tel. 02845-377921 oder

0160-2656421
E-Mail: yvonne.reipoehler@ekir.de

Ausflug nach Xanten

Erkunden Sie am 6. Juni gemeinsam 
mit uns den archäologischen Park mit 
dem Römermuseum in Xanten. Wir 
starten gemeinsam mit dem Bus an 
der Pauluskirchengemeinde.
Vor Ort geht es mit einer Führung zu-
nächst durch das Gelände und zu den 
Museumsobjekten. Dort beschreiben 
Besucherbegleiterinnen und -beglei-
ter Ihnen ausführlich Teile der römi-
schen Welt. 
Es folgt eine Stärkungspause in ei-
nem Restaurant in der naheliegenden 
Stadt (500 Meter). Danach besteht die 
Möglichkeit, bis zur Abfahrt entweder 
in den Park zurückzukehren, den Dom 
zu besuchen oder die Stadt Xanten auf 
eigenen Wegen zu erkunden.

Dauer:  9.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz an der Pauluskir-
che, Inrather Straße
Kosten:  35 Euro – ohne Verpflegung.
Infos bei Yvonne Gruhn.

Konfi 7 Kurs ab September, Römermuseum
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Liebe Leserinnen und Leser,
 

Heiterkeit... ein Wort aus einem 
anderen Jahrhundert. Ich überlege, 
ob ich einen Menschen kenne, den ich 
„heiter“ nennen würde. Fehlanzeige! 
Und dann: Heiterkeit – in dieser von 
Krieg, Hunger, Obdachlosigkeit und 
sozialen Spannungen geprägten Zeit! 
Axel Hacke fragt in seinem neuen Buch 
„Über   die Heiterkeit in schwierigen 
Zeiten und die Frage, wie wichtig uns 
der Ernst des Lebens sein sollte“ nach 
diesem aus der Zeit gefallenen Begriff 
und versucht Erklärungen. Er berichtet 
von römischen und griechischen 
Philosophen, von S. Freud, der sich 
als Psychiater damit beschäftigt hat, 
von Schriftstellern und Künstlern und 
von sich selbst. Das alles liest sich sehr 
vergnüglich, macht gute Laune und 
ist bestens geeignet für Nachmittage 
auf dem Sofa (bei Regen) oder im 
Liegestuhl (bei Sonnenschein).

Wir haben ein Dach…

Wir haben ein Dach
und Brot im Fach
und Wasser im Haus,
da hält man‘s aus.
 
Und wir haben es warm
und haben ein Bett.
O Gott, dass doch jeder
das alles hätt.

Reiner Kunze

Pfr. i.R. Rainer Ollesch hat der Redaktion 
dieses Gedicht geschickt:

„Wir werden jung sein“ verspricht 
Maxim Leo in seinem neuen Buch. 
Mal lesen, wie er das meint. Es geht 
um einen Arzt und Forscher, der für 
seine Patienten ein neues Medikament 
erprobt. Seine Probanden sind 
unterschiedlich alt. Aber bei allen 
schlägt es an. Es geht ihnen besser. 
Allerdings stellt sich eine vor der 
Medikation nicht vorhersehbare 
Nebenwirkung ein: sie werden jünger. 
Wie toll! Ist damit das Mittel für ewige 
Jugend gefunden? Und wie wirkt sich 
das auf unsere Gesellschaft aus?

Lesen Sie selbst – es können sich 
spannende Diskussionen daraus 
ergeben.
 

Für das Team der Bücherei
Irmgard Hennig

Aus unserer Bücherei
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Sommerliches 
Mitsingkonzert am

 Montag, 1. Juli, um 19 Uhr.
Plakat auf der Rückseite

Eine BACH-Reise –
Fortsetzung der Reise

Nageeb Gardizi zeigt uns interessante 
Beziehungen zwischen der Musik 
Johann Sebastian Bachs (1685-
1750) und anderen Werken der 
Musikgeschichte. Im ersten Konzert 
des Sommers trifft der Meister des 
Spätbarocks auf den romantischsten 
Komponisten für Klavier: Frederic 
Chopin (1810-1849).

23. Juni: BACHopin

In diesem Konzert stehen die Tonarten 
im Mittelpunkt. Die Préludes Chopins 
treffen auf die Fugen Bachs aus dem 
„Wohltemperierten Clavier“.

Bachs „Wohltemperierte Clavier“ gilt 
als Non-plus-Ultra der Klavierliteratur. 
In insgesamt 96 Praeludien 
und Fugen (wenn man Teil 2 
hinzunimmt) durch alle zu seiner Zeit 
gebräuchlichen Tonarten zeigt Bach 
seine kompositorische Virtuosität. 
Zugleich ist das „Wohltemperierte 
Clavier“ auch immer Messlatte für 
viele Kompositionen, die dem Muster 
folgen, alle Tonarten in einem Zyklus 
unterzubringen. Chopin folgt mit 
seiner Tonsprache Bachs Idee. Der 
Kontrast ist beabsichtigt.

Die Konzerte beginnen um 18.00 Uhr, 
um 17.30 Uhr findet eine Einführung in 
das Konzertprogramm statt.

Vorankündigung für 8. September: 
BACH-Italiana

Johann Sebastian Bach hat den 
deutschsprachigen Raum nie 
verlassen, kannte aber sehr viele 
Werke, die in Italien komponiert 
wurden. So kannte er Kompositionen 
von Tomaso Albinoni, Benedetto 
Marcello  oder Arcangelo Corelli. 
Aus einem Konzert für vier Violinen 
von Antonio Vivaldi machte er ein 
Konzert für vier Cembali mit Orchester. 
Italienische Komponisten des 19. und 
20. Jahrhunderts, wie Alfredo Casella 
oder Ferruccio Busoni reagierten 
ihrerseits auf Kompositionen Bachs. 
Die Mischung macht es möglich, 
dass interessierte Musikhörer wie 
Spezialisten an diesem Konzert ihre 
Freude haben werden.

Rolf Hennig-Scheifes

Paulus-Chor
Wer Lust und Zeit zum Singen 
und gemütlichen Beisammensein 
hat, ist beim Paulus-Chor herzlich 
willkommen. Proben montags von 
20 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus,  
bis zum Konzert am 1. Juli finden 

die Proben montags von 20 bis 22 

Uhr statt.

Klavierkonzerte, Paulus-Chor
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Wandern mit Torsten Kühn

Samstag, 25. Mai
Wanderung auf dem Nierswanderweg 
von Goch nach Weeze mit Bahntransfer, 
Start 10 Uhr in Fahrgemeinschaft ab 
Pauluskirche Krefeld.

Samstag, 1. Juni,  Länge 41 Km
Fahrradtour durch den Krefelder 
Grüngürtel über Stadtwald, 
Schönhausenpark, Burg Linn, 
Rheinfähre Lank-Latum, Uerdingen 
Rheinbrücke. Treffpunkt 10 Uhr 
Stadtwaldhaus Krefeld.
Bitte bis zum 28. Mai anmelden.

Samstag, 22. Juni
Wanderung Rundweg Grube 7 und  
Gruiten – wunderschönes idyllisches 
Dorf  im Tal der Düssel, Neandertal. Mit 
Möglichkeit zum Rasten in einem der 
kleinen Biergärten, ca. 13 Kilometer. 
Start 10 Uhr in Fahrgemeinschaft ab 
Pauluskirche Krefeld.

Samstag, 10. August
Baldeneysteig: Wanderung in Essen 
inkl. Bootsfahrt. Dieser Ausflug 
verbindet eine Rundfahrt über den 
See mit einer Wanderung über den 
Baldeneysteig. Wir starten in Essen 
Kupferdreh, mit der Weissen Flotte bis 
Werden [Haltestelle Stauwehr] über 

Infos und Anmeldungen bei  

Wanderführer Torsten Kühn, unter 

wandervoegelkrefeld@gmail.com 

oder Tel. 0151– 42016908.

den Baldeneysee und dann knapp 
10 Kilometer über den Baldeneysteig 
zurück zu unserem Parkplatz am 
Hesperttalbahn-Bahnhof.
Erwachsene: 8 Euro. Fahrtzeit: ca. 50 
Minuten. Auf dem Schiff gibt es Kaffee, 
Softdrinks, Cocktails und Kuchen. Die 
Wanderung beinhaltet auch einige 
Steigungen !!!!

Samstag, 31. August
Natursee – Vorster Wald Runde von 
Kaarster See. 
Schöner Wanderweg um die Kaarster 
Seen und den Natursee im und durch 
den Vorster Wald.
Wer möchte, hat im Anschluss bei 
eigener Anreise auch die Möglichkeit 
zu einem kühlen Bad.

Zum Bilden von Fahrgemeinschaften 
bitte rechtzeitig anmelden. Bitte bei 
jeder Wanderung an ausreichend 
Zwischenverpflegung und Getränke 
denken!!! Bei ungünstiger Witterung 
versuche ich, ein Ersatzprogramm zu 
ermöglichen.

 Wanderungen am Niederrhein
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Bücherei
sonntags von 11.15 bis 
12 Uhr, am 3. Sonntag 
von 12.15 bis13 Uhr, 
dienstags von 16 bis 17 
Uhr, freitags von 15.30 
bis 17.30 Uhr. Leitung: 
Irmgard Hennig, Tel. 56 
14 47 oder 654 62 94. 

Kinder und Jugendliche
Kontakte: Diakoninnen Yvonne Gruhn, 
E-Mail: yvonne.reipoehler@ekir.de und
Elke Schöller, E-Mail: Elke.Schoeller@
ekir.de, Telefon 0157-7598 7740. 

Sommerferien-Aktion: Montag, 12. 
bis Freitag, 16. August, siehe Seite 7.

„Kirchenübernachtung“ für Kinder 
von sechs bis zwölf,  8./9. September 
Infos bei Yvonne Gruhn, Seite 7  

Es sind noch Plätze frei
Rasselbande (bis drei Jahre)
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr
mit Basteln, Spielen, Singen.

Es sind noch Plätze frei
Flohzirkus für Kleinkinder, Kinder-
gartenkinder, Eltern und Großeltern. 
Mittwochs von 15.30 Uhr bis 17 Uhr. 

Teamertreff, dienstags von 18 bis 19.30 
Uhr im Jugendraum.

Jungteamertreff
jeden Freitag 17 bis 18 Uhr.

Jugendcafé
Spiele und Leckereien, Spaß und Ge-
meinschaft, freitags von 18 bis 21 Uhr.

Erwachsene 
Ökumenischer Gottesdienst mit Reise-
segen, Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr. St. 
Thomas Morus, Kempener Allee. S. 10.

Bibelstunde 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
siehe Seite 6.

Mittagessen an jedem 1. und 4. Mitt-
woch von 12.15 Uhr bis 13.30 Uhr, 
Kosten: 6 Euro, Anmeldung immer 
bis zum Montag zuvor um 17 Uhr bei 
Yvonne Gruhn.

Ausflug nach Xanten am 6. Juni 2024, 
Infos bei Yvonne Gruhn, s. Seite 16.

Ökumenische Radtour
Freitag, 9. August, siehe Seite 10. 

Wallgang: Samstag, 24. August, 
siehe Seite 6.

Quizzen
Dienstags um 19.30 Uhr, 25. Juni und 
27. August, 29. Oktober und 28. 
November.

Frauennachmittag – Zeit für Sie 
Kaffeetrinken, Gedankenaustausch, 
Entspannung, Kreativität. Samstag, 
14. September: Ein zuckersüßer 
Nachmittag – nicht nur für Schlecker-
mäuler. 15 bis 17.30 Uhr, 5 Euro.

Frühstück für Frauen
3. September: Das Rosenwunder – 
Das Leben der Elisabeth von Thüringen.

Frauenprogramm: Infos und Anmel-
dung bei Yvonne Gruhn, Tel. 0157-
30710572 oder Mail:
yvonne.reipoehler@ekir.de.

Tipps und Termine
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Musik
Kindermusical: am Samstag, 8. Juni, 
um 17 Uhr und Sonntag, 9. Juni, um 
11.30 Uhr, siehe Seiten 22 u. 23.

Liederfest
 mit den Kirchenmusiker*innen des Ev. 
Kirchenkreises am Sonntag, 9. Juni 

Friedenskirche, 17 Uhr, Seite 22.

Jugendrockkonzert: am Samstag, 
15. Juni (Uhrzeit folgt), Seite 9.

Sommerliches Mitsingkonzert am 
Montag, 1. Juli, um 19 Uhr. Siehe 
Plakat auf der Rückseite.

Konzertreihe zu Chopin mit dem 
Pianisten Nageeb Gardizi. Sonntags, 
am 23. Juni und 8. September.
Um 18 Uhr, Einführung jeweils um 
17.30 Uhr. Siehe Seite 18.

Paulus-Chor 
Proben montags, Auskunft Annemarie 
Behrens. 

Gospel Chor Go(o)d friends
Proben mittwochs, Auskunft Michael 
Müller-Ebbinghaus.

Gospel-Church am 28. September.

Hauskreise 
Zwei Erwachsenenhauskreise: 
14-tägig am Dienstagabend.
Kontakt: Michaela Breuer, Tel. 65 93 91, 
E-Mail: Michaela.Breuer(@)web.de.

Miteinander/Füreinander
für Frauen: jeden ersten und dritten 
Donnerstag, 15 bis 16.45 Uhr,
Kontakt: Elise Krücker, Tel. 75 21 98.

Frauenkreis 
An jedem dritten Mittwoch von 15 bis 
17 Uhr, Kontakt: Yvonne Gruhn.

Seniorenkreis 
Jeden ersten und dritten Montag, von 
15 bis 17 Uhr. Kontakt: Yvonne Gruhn.

Herrenfrühstück 
am letzten Dienstag im Monat,
von 10 bis 12 Uhr.
Kontakt: Lilli Platz, Tel. 75 19 42. 
28. Mai: „Faszination Nepal: Berge, Re-
ligion, Kunstschätze.“
Referentin: Christa Granting
25. Juni: 
„Reiseeindrücke von Danzig bis Des-
sau: Ostseeküste, Potsdam, Wörlitzer 
Gartenreich und Bauhaus.“
Referent: Pfr. Volker Hendricks
27. August:
„Ursprünge der Konflikte zwischen 
Russland und Ukraine.“
Referent: Hans-Joachim Cornelissen

Wandern mit Torsten Kühn
Infos und Anmeldungen bei  Torsten 
Kühn, Tel. 0151-42 01 69 08 oder Mail: 
wandervoegelkrefeld@gmail.com,
siehe Seite 19.

Wandertage
jeden ersten Mittwoch im Monat um 
10 Uhr, Treff: Parkplatz Pauluskirche.

Radgruppe, mittwochs 14.15 Uhr ab 
Parkplatz Pauluskirche:
5. und 26. Juni, 31. Juli und 21. Au-
gust. Ankündigung Ausflug erfolgt 
später. Kontakt: Ulrike Hendrichs, (Tel. 
22085), whendrichs@web.de. 

Tipps und Termine 
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Musik mit Kindern

Auch nach der Musicalaufführung 
im Juni geht es weiter. Wir wollen 
uns regelmäßig montags von 17 
bis 18 Uhr im Gemeindesaal der 
Pauluskirchengemeinde wie gehabt 
zum Singen und Spielen treffen. Nach 
den Sommerferien wollen wir dann 
auch mal in einem Gottesdienst singen, 
und natürlich wartet das nächste 
Musicalprojekt zu Weihnachten schon 
auf euch.
Siehe Plakat auf Seite 23 

Gospelchurch im September

Kantor Michael Müller-Ebbinghaus 
plant ein neues Format: Am Samstag, 
28. September, steht um 18 Uhr 
‚Gospelchurch‘ auf dem musikalischen 
Programm der Pauluskirche. Man darf 
gespannt sein, was sich hinter dem 
Titel verbirgt. Mehr dazu im nächsten 
Gemeindebrief.

Lieder aus 500 Jahren
 
500 Jahre Evangelisches 
Gesangbuch – das ist ein Anlass 
zum Feiern, Musizieren und 
Singen: Zu einem Liederfest zum 
Mitsingen laden die Kirchenmusiker 
und Kirchenmusikerinnen des 
Evangelischen Kirchenkreises 
Krefeld-Viersen am Sonntag, 9. 
Juni, in die Friedenskirche Krefeld 
ein.  Ab 17 Uhr werden Lieder aus 
den letzten 500 Jahren von Martin 
Luther bis heute gesungen. 

Der Theologe und Kirchenkabarettist 
Okko Herlyn wird die Veranstaltung 
moderieren, es unterstützen der 
KReVIE-Chor der Kirchenmusiker 
und Kirchenmusikerinnen, KReVIE-
Brass mit Posaunenchormitgliedern 
und die “...kein bisschen leise”-Band. 

Bereits ab 16 Uhr und im Anschluss 
an den musikalischen Teil gibt es 
die Möglichkeit für ein geselliges 
Miteinander bei Kaffee und 
Getränken. 

Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte für 
die Kirchenmusik des Kirchenkreises 
wird erbeten. Weitere Informationen 
unter http://kein-bisschen-leise.de.

Der Förderverein kündigt an:

Am Samstag, 12. Oktober, 19 Uhr, 
kommt Ralf Küntges mit seiner Gitarre 
ins Gemeindehaus und unterhält sein 
Publikum mit Oldies. Küntges war mit 
seiner Gruppe „Augenblick“ bei uns, 
damals ein voller Erfolg. Die Gruppe 
gibt es nicht mehr, und so kommt er 
allein. In der Pause werden Getränke 
zum kleinen Preis gereicht.

Musik
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Aufführungen im Gemeindesaal
Samstag, 8. Juni, um 17 Uhr 

Sonntag, 9. Juni, um 11.30 Uhr

Kinder führen ein Musical auf
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Herzliche Einladung:

Montag,
1. Juli 2024
19.00 Uhr

in der Pauluskirche 

Sommerliches
Abendkonzert
„Singen macht Spaß“

Zum Zuhören , Mitsingen und Genießen

Mitwirkende: 

PPaauulluuss--CChhoorr
Birgit Linden, Sopran

Andreas Buschmann,Marimbaphon 

u.a.

Gesamtleitung: Michael Müller-Ebbinghaus

Eintritt frei — um Spende wird gebeten 

Evangelische Pauluskirchengemeinde Krefeld 

Hülser Straße 171 / Moritzplatz - www.pauluskirche.info 


